
Der erste Newsletter der Servicestelle Friedensbildung 
beschäftigte sich unter dem Titel „Herausforderung:  
Friedensbildung in einer Welt voller Gewalt“ mit dem  
zivilisatorischen Hexagon und gibt Anregungen, wie man 
dies im Unterricht thematisieren und einsetzen kann. 

Der Newsletter ist auf der Website der Servicestelle 
abrufbar!

1. Gewaltmonopol

Entprivatisierung von Gewalt und 
Herausbildung eines legitimen,  
staatlichen Gewaltmonopols. 

2. Rechtsstaatlichkeit

Kontrolle des staatlichen Gewalt- 
monopols, faire Konfliktregelung nach 
rechtsstaatlichen Prinzipien.

3. Demokratische Partizipation

Hohe Bereitschaft zur demokratischen 
Teilhabe ist unverzichtbar für politische 
Stabilität.

4. Interdependenzen und Affektkontrolle

Menschliche Affektkontrolle (Emotion, 
Stimmung) als Grundlage für Gewaltver-
zicht, Toleranz und Kompromissfähigkeit.

5. Soziale Gerechtigkeit

Aktive Politik der Chancen- und Vertei-
lungsgerechtigkeit und Sicherung der 
Grundbedürfnisse.

6. Konstruktive Konfliktkultur

Entwicklung der positiven gesamtgesell-
schaftlichen Einstellung hinsichtlich der 
Auseinandersetzung mit Konflikten. 

Friedensbildung AKTUELL – 02/2018 – Demokratie und Frieden. Zur Wahl gehen ist das eine...

Merkblatt - Das zivilisatorische Hexagon  
von Dieter Senghaas

Dieter Senghaas, geboren 1940, ist ein deutscher Sozialwissenschaftler und Friedensforscher. Eine seiner bekann-
testen Forschungsarbeiten betrifft das Zivilisatorische Hexagon. Aus der Frage nach den Bedingungen für eine 
dauerhaft friedliche, moderne Gesellschaft entwickelte Senghaas ein Modell bestehend aus sechs Dimensionen, 
die sich wechselseitig stärken oder auch schwächen können. Eine derartige Friedenssicherung nennt er Zivilisie-
rungsprojekt.

eigene Darstellung nach Dieter Senghaas

http://www.friedensbildung-bw.de/2291.html?&tx_ttnews%5Btt_news%5D=836&cHash=6fcb956f4cda667245125c898a0fe8c5

